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M I T T E I L U N G E N

Kollekten
Kollekte vom 7. April: WBZ – Wohn- und 
Bürozentrum für Körperbehinderte
Kollekte vom 14. April: Kovive

Taufe
Am 7. April wird Zelda Zitzer durch die 
Taufe in die christliche Gemeinschaft 
aufgenommen. Wir wünsche der Tauf-
familie Gottes Segen.

Spielnachmittag
Am 9. April, 14.00 Uhr, organisiert der 
SVKT-Frauensportverein einen Spiel-
nachmittag.
Nach einer Kaffeerunde mit Kuchen 
spielen wir nach Lust und Laune.
Alle sind herzlich ins Pfarreiheim ein-
geladen.� Edith Dudler 

Ökumenischer Seniorennachmittag
Urchig! Urschweizer Sagen mit Alp-
hornklängen. Die Schweiz ist ein Land 
der Sagen. Zu fast jedem Winkel gibt es 
eine heimlich-unheimliche Geschichte 

zu erzählen. Oft haben diese Sagen eine 
religiöse Dimension, geht es in ihnen 
doch um urmenschliche Themen wie 
Gut und Böse, Schuld und Strafe, Jen-
seitiges und Diesseitiges.
Priester Benedikt Locher und Pfarrer 
Markus Perrenoud erzählen Sagen aus 
der Innerschweiz, woher sie stammen.
Dazu hören wir urchige Alphornklänge 
von Susi Banga und Ruedi Gallati.
Mittwoch, 10. April, 14.30 Uhr im ref. 
Kirchgemeindehaus, Lärchenstrasse 3. 
Zum ökumenischen Anlass laden ein 

die Katholische und  
Reformierte Kirchgemeinde Münchenstein

Konzert: Près du Soleil
Musik aus dem 15. Jahrhundert und tra-
ditionelle serbische Musik.
Es musiziert das Studentenensemble 
Scola Cantorum Basiliensis unter der 
Leitung von Corinna Marti.
Donnerstag, 18. April, 19.00 Uhr in unse-
rer Kirche. Eintritt frei, Kollekte.

Erstkommunion

Nach einem intensiven Vorbereitungs-
jahr freuen wir uns, mit 13 Kindern aus 
unserer Pfarrei die Erstkommunion zu 
feiern. Unser gemeinsamer Weg hat im 
Herbst mit der Wallfahrt nach Maria-
stein angefangen. Dort haben wir die 
Geschichte vom Fallwunder gehört und 
die Gnadenkapelle in der Felsenhöhle 
besucht. Dabei hatten wir auch Zeit, 
uns besser kennenzulernen und uns als 
Gruppe zu finden. Monatlich haben wir 
uns dann zu Gruppentreffen und Weg-
gottesdiensten getroffen, um uns auf 
das grosse Fest der Erstkommunion 
vorzubereiten. Besonders eindrücklich 
war die Taufgelübde-Erneuerungsfeier, 
zu der alle Kinder ihre Taufkerze mit-
gebracht haben. Pfarrer Benedikt hat 

den grossen Segen über das Taufwasser 
gesungen, mit dem wir uns dann ge-
genseitig Kreuze auf die Stirn gezeich-
net haben.
Wir haben die Zeiten mit den Kindern 
und ihren Familien sehr genossen und 
freuen uns nun besonders auf den gros-
sen Festtag. Am Samstag, 13. April, um 
10.00 Uhr feiern Ilaria Demarzo, Julian 
Dietzi, Fabio Junod, Crystelle Musume-
ci, Loris Röösli, Gabriel Sanfilippo, Au-
reus Schaub, Leandro Schirinzi, Seraina 
Stegert, Nohemi Tipanluisa, Kieu Mi Vu, 
Leandro Zehnder und Zelda Zitzer ihre 
Erstkommunion. Alle sind dazu herz-
lich eingeladen.

Daniel Meier, Mireille Membrini   
und Steffi Schweri

Münchenstein
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KIRCHE ST. FRANZ XAVER
Sonntag, 7. April
10.15	 Eucharistiefeier, Jahrzeit für Ve-

rena Wyss, Robert Krauth-Kunz 
und Eheleute Neuenschwander-
Berger, anschl. Kaffi Ziibele-
durm im Pfarreiheim

11.00	 Taufe
Montag, 8. April
Verkündigung des Herrn
19.00	 Eucharistiefeier
Dienstag, 9. April
14.30	 Spielnachmittag SVKT
Mittwoch, 10. April
	 9.00	 Eucharistiefeier, Jahrzeit für   

Rudolf und Regina Aelter-  
Wunderlin (FV), Gedächtnis für 
Marie Anne Vuille-Galli (FV), 
anschl. Kaffee im Pfarreiheim

14.30	 ref. KGH: ökum.   
Seniorennachmittag

Freitag, 12. April
	 9.30	 ref. KGH: ökum. Eltern-Kind-Treff

Samstag, 13. April
10.00	 Erstkommunion
Sonntag, 14. April
10.15	 Eucharistiefeier, Jahrzeit für  

Werner und Genevieve Oeggerli-
Keller, Anna Probst-Dobler, an-
schliessend Kaffi Ziibeledurm   
im Pfarreiheim

Mittwoch, 17. April
	 9.00	 Eucharistiefeier, anschliessend 

Kaffee im Pfarreiheim
Donnerstag, 18. April
14.30	 ref. KGH: Kaffeetreff
19.00	 Konzert
Freitag, 19. April
	 9.30	 ref. KGH: ökum. Eltern-Kind-Treff

KLOSTER DORNACH
Gottesdienste für den Frieden
Sonntag, 7. April
18.00	 Taizégebet 
Sonntag, 14. April
18.00	 Regionaler Gottesdienst

Pfarrei St. Franz Xaver 

Sekretariat
Loogstrasse 22, 4142 Münchenstein
Tel. 061 411 01 38
Telefon für seelsorgerliche Notfälle:  
076 473 09 49
pfarramt@pfarrei-muenchenstein.ch
www.pfarrei-muenchenstein.ch

Öffnungszeiten Sekretariat
Montag–Freitag 8.00–11.00 Uhr

Benedikt Locher, Pfarradministrator
Pia Dongiovanni, Sekretariat
Treccy Fernando, Sekretariat
Daniel Meier, Theologe
Melanie Fuchs, Katechetin
Mireille Membrini-Aschwanden,  
Katechetin
Alexandra Nowosielski, Katechetin
Stefanie Schweri, Katechetin
Marjorie Marx, Organistin
Joachim Henkel, Organist
Paolo De Giorgi, Sakristan/Hauswart

Turmfalken
Wir freuen uns wie jeden Frühling 
über die Rückkehr unserer Turmfal-
ken, die wieder rund um unsere Kir-
che zu sehen und zu hören sind.

Fo
to

s:
 z

V
g



K i r c h e  h e u t e  15 –16 / 2 0 24 |  R e g i o n  2  |  B i r s t a l ,  L i e s t a l ,  D o r n e c k - T h i e r s t e i n ,  F r i c k t a l � 11

M I T T E I L U N G E N

Kinderfeier «Effata»
Auch wenn schon am Ostersonntag 
während der Festmesse ein Effatafeier 
war, laden wir am Sonntag, 7. April, 
zum Kindergottesdienst am ersten 
Sonntag im Monat ein.  

Pfarreikaffee am Mittwochmorgen
Herzliche Einladung nach dem Gottes-
dienst am 10. April in den Pfarreigar-
tensaal.� Die Frauenliturgiegruppe

Ökumenischer Seniorennachmittag
Mittwoch, 17. April, 14.30 bis 16.30 Uhr, 
RZ Mischeli
«Sicherheit im Alter»: Man sagt, die 
Schweiz gehöre zu den sichersten Län-
dern der Welt. Dem mögen Medienbe-
richte gegenüberstehen und sie können 
verunsichern, wenn wir von kriminel-
len Machenschaften hören. Angst ist 
aber keine gute Lebensbegleiterin. Man 
soll wachsam bleiben. Gemeinsam mit 
Gemeindepolizist Andreas Müller wer-
den wir das Thema «Sicherheit im Al-
ter» weiterfassen, Information vermit-
teln und Fragen beantworten. Mitt-
woch, 17. April, 14.30 bis 16.30 Uhr mit 
Kaffee und Kuchen im grossen Saal des 
RZM. � Benedikt Schölly, Pfarrer

Wir dürfen Gutes tun – Kollekten
6./7. April: tut – katholisches Kinder- 
und Jugendmagazin und Schweizer 
Ministranten/innenkalender
13./14. April: Talità kum – Schulprojekt 
in Kivu, Ostkongo, von Vikar Nicolas 
Cishugi

Sakrament der Taufe
Am 16. März wurde Matteo, Sohn von 
Elena Magro und Patrick Mohr, in unse-
rer Kirche getauft. Wir wünschen Mat-
teo und seiner Familie Gottes Segen. 

Taufsonntage bis Juni 
21. April, 5. Mai, 9. Juni. Ihre Anmeldung 
nehmen wir gerne im Sekretariat per 
E-Mail oder Telefon entgegen. 

Feier der Krankensalbung
Nachdem wir schon am ersten Sonntag 
im März das Sakrament der Krankensal-
bung im Sonntagsgottesdienst feiern 
durften, wollen wir dies nun auch in ei-
ner gemeinsamen Feier im SZ Aumatt am 
Freitag, 19. April, machen. Wie immer ist 
auch diese Eucharistiefeier im Senioren-
zentrum ein öffentlicher Gottesdienst.

Aus unserer Pfarrei ist verstorben 
Peter Glaser-Wyss (1931).
Gott nehme ihn auf in seinen Frieden.

Kollekten Januar – Februar
Januar: Inländische Mission – Kirchen-
restaurationen 439.20, Solidaritäts-
fonds für Mutter und Kind 524.05, Seop 
368.–, Caritas beider Basel 413.95
Februar: Ansgar-Werk 459.25, Bera-
tungsstelle für Asylsuchende 293.50, 
Verein Phari 368.80, Christlich-jüdische 
Projekte 416.15, Suppentagspenden für 
Fastenaktionprojekte Indien 380.–.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

Wir feiern Erstkommunion

In grosser Vorfreude «fiebern» sechs-
undzwanzig Kinder unserer Pfarrei auf 
ihren wichtigen Tag, ihre Erstkommuni-
on hin. In den letzten Monaten haben 
sie mit Zuhören, Fragen, Beten, Singen, 
Basteln und Staunen die Gemeinschaft 
mit Jesus gesucht und gepflegt. Wir 
freuen uns mit den Kindern, dass Jesus, 
der Auferstandene, nun bald in geheim-
nisvoller Weise in der Gestalt des heili-
gen Brotes unter uns sein wird. Möge 
die Liebe und Verbundenheit der Kin-
der zu Jesus Christus wachsen und 
Früchte tragen. 
Allen Kindern, ihren Familien, Freun-
den und Verwandten wünschen wir ein 
frohes und unvergessliches Fest! Der 
MG Konkordia danken wir, dass sie auch 
dieses Jahr die Erstkommunionkinder 
bei beiden Gottesdiensten mit ihrem 
festlichen Spiel vom alten Friedhof zur 

Kirche geleiten. Mit der Gottesdienstkol-
lekte unterstützen wir den Verein «Talità 
kum – Mädchen steh auf», konkret mit 
dem Bau einer Schulmensa in Kivu, Ost-
kongo (Projekt unseres Vikars Nicolas 
Cishugi).� Esther Rufener

1. Gottesdienst, 9.00 Uhr
Leonore Brudy, Sophia Carratta, Livio 
Circhetta, Thiago Di Maria, Mia Dolzan, 
Anja Hersberger, Andrin Hügli, Matteo 
Nibali, Alvaro Poetranto, Jeremy Rizzo, 
Philipp Wild Donoso. 

2. Gottesdienst, 11.00 Uhr
Mia Colaci, Milena Erba, Stefano Gian-
cola, Nick Hübner, Evan Koller, Mateo 
López Morales, Noah Palumbo, Ruben 
Palumbo, Ailina Ricchiuto, Ladina 
Schneider, Saverio Simone, Giulia Spi-
taleri, Giulian Vannoni, Emilia Weber, 
Sina Wydenkeller.

Reinach
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DORFKIRCHE ST. NIKOLAUS
2. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 6. April
16.45 	Beichtgelegenheit
17.30 	Eucharistiefeier
		  Stiftjahrzeit für Bertha Martin-

Jeker, August Schuwey
Sonntag, 7. April
10.30	 Eucharistiefeier und Kinderfeier 

«Effata»
Dienstag, 9. April
17.00 	Rosenkranz- und Friedensgebet
Mittwoch, 10. April
	 9.15	 Wortgottesfeier mit Kommunion, 

anschliessend Pfarreikaffee
Donnerstag, 11. April
18.15	 Rosenkranz- und Friedensgebet

19.00 	Eucharistiefeier
3. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 13. April
17.30 	Eucharistiefeier
		  Dreissigster: Marie Liechti-Bader
		  Stiftjahrzeit für Arthur und 
		  Adèle Hiltmann-Fux, Max und 

Anna Feigenwinter-Fuchs
Sonntag, 14. April
	 9.00	 Erstkommunionfeier
11.00 	Erstkommunionfeier
Dienstag, 16. April
17.00 	Rosenkranz-, Friedensgebet
Mittwoch, 17. April
	 9.15	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 18. April
18.15 	Rosenkranz-, Friedensgebet

19.00	 Eucharistiefeier

SENIORENZENTRUM AUMATT
Freitag, 12. April 
10.15 	Eucharistiefeier
Freitag, 19. April
10.15 	Eucharistiefeier und Kranken-

salbung

GOTTESDIENSTE FÜR DEN 
FRIEDEN IM KLOSTER DORNACH
Sonntag, 7. April
18.00 	Taizéfeier
Sonntag, 14. April
18.00 	Eucharistiefeier

Röm.-kath. Pfarramt St. Nikolaus
Kirchgasse 7A, 4153 Reinach
Tel. 061 717 84 44 
pfarramt@rkk-reinach.ch
www.rkk-reinach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat
Montag, Dienstag und  
Donnerstag 13.30–16.30 Uhr
Mittwoch 8.30–11.30 und 
13.30–16.30 Uhr
Freitag 8.30–11.30 Uhr

Pfarreiteam
Alex L. Maier, Pfarrer 
Dr. Nicolas Cishugi, Vikar
Marek Sowulewski, Diakon
Esther Rufener, Katechetin, RPI
Roy Cyriac, Sakristan/Abwart
Fredy Pally, Sakristan/Abwart
Bruno Ritter, Sakristan/Abwart
Patricia Pargger, Sekretärin
Esthi Gasser, Sekretärin

Heimosterkerzen 2024 Reinach.
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Jassen in der Klause
Dienstag, 9. April, 19.00 Uhr. Auch jas-
sende Damen sind willkommen!

150 Jahre Domchor:   
Wir feiern mit Mozart!
Unter der Leitung von Marie-Odile 
Vigreux üben wir die Krönungsmesse 
von Mozart, welche mit Orchesterbe-
gleitung am Sonntag, 24. November, 
17.00 Uhr, im Dom zu Arlesheim zur 
Aufführung kommen wird (Wiederho-
lung in der Mitternachtsmesse zu 
Weihnachten). 
Für dieses besondere Konzert suchen 
wir Gastsängerinnen und -sänger. Die 
Proben beginnen Mitte August (jeden 
Dienstagabend im Domhof, ausser 17. 
September, 1. und 8. Oktober). 
Detaillierte Auskunft/Anmeldung bei 
Jarmila Roesle, Präsidentin, Telefon 061 
702 14 00.

Konzert: Achtzehn Choräle  
Die Choralbearbeitungen aus der 
«Leipziger Originalhandschrift»
Sonntag, 14. April, 1. Teil: 18 Uhr, 2. Teil: 
19.30 Uhr. An der Silbermannorgel: 
Wolfgang Zerer, Hamburg. 
Vor dem Hörer der «Achtzehn Choräle» 
der sogenannten «Leipziger Original-
handschrift» breitet sich ein Kosmos 
unerschöpflichen Ideenreichtums aus, 
der Bach auf dem Zenit seiner Kunst 
zeigt und die Erfindungskunst seines 
Leipziger Kantatenschaffens vorweg-
nimmt. 
Jedes Stück der Sammlung präsentiert 
sich als Unikat, welches den Textgehalt 
des jeweiligen Chorals in vielschichti-
ger Weise musikalisch ausdeutet. Die 
Aufführung dieser Sammlung an ei-
nem einzigen Konzertabend stellt für 
jede Organistin und jeden Organisten 
eine Herausforderung dar. Mit Wolf-
gang Zerer wird sich einer der führen-
den Bachinterpreten dieser Aufgabe 
stellen. Möge seine Interpretation die-
ses Opus des Bach’schen Choralschaf-
fens für alle zu einer Feierstunde wer-
den! 
Im Rahmen der Konzertreihe «Bach im 
Dom», Einführungsvortrag von Berit 
Drechsel um 17.00 Uhr. Weitere Infos 
www.domkonzerte-arlesheim.ch/ti-
ckets. Abendkasse: Ab 16.45 Uhr im 
Domhof, Domplatz 12.

Seniorennachmittag
Dienstag, 16. April, 15 bis 17 Uhr sind In-
teressierte zum Seniorennachmittag in 
den Domhof eingeladen. Theres Sellner 

aus Münchenstein ist eine bekannte 
Mundharmonikaspielerin. Vor zwei 
Jahren erfreute sie uns und wird uns 
wieder bestens unterhalten. 
Anschliessend gibt es Kaffee und Ku-
chen. Kommen und geniessen Sie ei-
nen gemütlichen Nachmittag. 
Wenn Sie einen Fahrdienst benötigen, 
wenden Sie sich an Lisbeth Schwaar, 
Telefon 079 420 11 63, sie holt Sie gerne 
ab.� Edith Dudler und Claudine Delley 

Cocktail’n’Chat, Frauenverein
Der Katholische Frauenverein lädt alle 
Frauen am Donnerstag, 25. April, um 
19.00 Uhr ganz herzlich zum Anlass 
«Cocktail’n’Chat» ein. Dieser Anlass fin-
det im Domhof Arlesheim statt. Dabei 
ist der Name Programm: Gemeinsam 
trinken wir leckere Cocktails, lernen 
neue Gesichter kennen und führen in-
teressante Gespräche. Bitte gebt uns bis 
zum 23. April Bescheid.
Gina Barra und Monika Boutry (Co-Präsiden-

tinnen Katholischer Frauenverein) 

Wallfahrt ins Elsass
Am Sonntag, 26. Mai, ist es soweit: Jung 
und Alt sind herzlich zu unserer tradi-
tionellen Wallfahrt, diesmal ins Elsass 
auf den Odilienberg, eingeladen! 
Kosten: Betrag nach eigenem Ermessen. 
Anmeldung spätestens bis 15. April an 
E-Mail sekretariat@rkk-arlesheim.ch 
oder Sekretariat der Pfarrei St. Odilia, 
Wallfahrt, Domplatz 10, 4144 Arles-
heim. � Es freuen sich das Seelsorgeteam  
� und der Pfarreirat St. Odilia, Arlesheim

Unsere Verstorbene
Am 18. März verstarb 54-jährig Mónica 
Mireira Morán Olvera. Herr, lass sie ru-
hen in Frieden. Amen.

PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

Arlesheim
Du gehst mit!

«Mir in Brot und Wein gegeben: Du gehst 
mit! Du gibst Kraft in meinem Leben: Du 
gehst mit! Was auch kommen mag, so 
weiss ich doch jeden Tag: Dir darf ich Ver-
trauen schenken, du wirst meine Schritte 
lenken, lässt mich nie allein, willst mir 
Begleiter sein. Schritt für Schritt: Du gehst 
mit!»  Mit der 3. Strophe des Mottoliedes 
ist der roter Faden und gleichzeitig das 
Ziel gesetzt, auf das sich alles durch die 
ganze Vorbereitungszeit hin bewegt hat. 
In einem intensiven halben Jahr baute 
sich Beziehung auf – zu den Kindern, 
zwischen den Kindern, zu den Eltern und 
Geschwistern, zwischen den Eltern. Eine 
Gemeinschaft entstand. Das gibt mir Mut, 
Wünsche zu äussern, die wie Segenswor-
te den Erstkommunionkindern und ih-
ren Familien etwas Gutes zusagen will. 
Über die Erstkommunion hinaus wün-
sche ich euch die Erfahrung, dass ihr 
euch von Gott getragen und begleitet 
wisst. Ich wünsche euch engagierte Men-

schen, die ihren Glauben mit euch als 
Familie teilen und euch spüren lassen, 
dass ihr nicht allein gehen müsst. Ich 
danke euch, dass ihr dem Seelsorgeteam 
Vertrauen geschenkt und uns eure Kin-
der anvertraut habt. Ich wünsche jedem 
von euch Kindern, dass ihr auf dem Weg 
zur Erstkommunion Gefährten und Ge-
fährtinnen gefunden habt für euren wei-
teren Glaubensweg. Ich wünsche mit von 
der Pfarreigemeinschaft: Gehen auch wir 
als Pfarrei mit! Feiern wir mit den Fami-
lien und ihren Gästen die Feier der 1. hei-
ligen Kommunion am Weissen Sonntag, 
am 7. April, um 10.00 Uhr. Anschliessend 
gibt der Musikverein den Erstkommuni-
onkindern die Ehre mit einem Platzkon-
zert, und es wartet ein Apéro auf uns. 11 
der 14 Arlesheimer Kinder feiern ihre 1. 
heilige Kommunion im Dom. Mit dabei 
sind Linus Berchtold, Valentina Delle Ca-
se, Sophie Jesse, Joleen Lejeune, Ciara 
Mendieta, Emma Meyer, Jonas Meyer, 
Victoria Rettig, Niilo Roos, Lina Thor-
mann und Nils Zwicky. In Dornach feiern 
eine Woche später Yuna Fuchs, Nils Hoff-
mann und Jana Marangi ihre Erstkom-
munion mit den Kindern des Seelsorge-
verbands Dornach-Gempen-Hochwald.
� Rita Hagenbach, Katechetin

A G E N D A
Samstag, 6. April
17.00	 Hl. Messe, Dreissigster für Erwin 

Gauch, Jahrzeit für Ernst und 
		  Isabella Züger und Josef Emil 

Friedrich Lanter-Gächter
18.00	 Osterkerzenverkauf, Domplatz
Sonntag, 7. April
10.00	 Hl. Messe und Erstkommunion, 

anschliessend Apéro auf dem 
Domplatz

11.00	 Osterkerzenverkauf, Domplatz
Dienstag, 9. April
	 7.30	 Laudes
	 9.30	 Rosenkranzgebet, anschliessend 

Anbetung in der Odilienkapelle 
bis 20.00 Uhr, Kommen und   
Gehen jederzeit möglich 

19.00	 Jassabend, Klause
Mittwoch, 10. April
	 7.30	 Laudes
15.30	 Landruhe: ref. Gottesdienst
Donnerstag, 11. April
	 7.30	 Laudes
19.00	 Hl. Messe
Freitag, 12. April
	 7.30	 Laudes
10.15	 Obesunne: ref. Gottesdienst
Samstag, 13. April

17.00	 Hl. Messe, Jahrzeit für Lukas 
Christoph Handschin, Gedächt-
nis für Giovanni Ciullo

Sonntag, 14. April
11.15	 Hl. Messe, anschliessend  

Anbetung und Domhofcafé
19.30	 Konzert im Dom
Dienstag, 16. April
	 7.30	 Laudes
	 9.30	 Rosenkranzgebet, anschliessend 

Anbetung in der Odilienkapelle 
bis 20.00 Uhr, Kommen und   
Gehen jederzeit möglich 

15.00	 Seniorennachmittag
Mittwoch, 17. April
	 7.30	 Laudes
Donnerstag, 18. April
	 7.30	 Laudes
19.00	 Hl. Messe
Freitag, 19. April
	 7.30	 Laudes
10.15	 Obesunne: kath. Gottesdienst

KLOSTER DORNACH
Gottesdienste für den Frieden
Sonntag, 7. April
18.00	 Wortgottesdienst
Sonntag, 14. April
18.00 	Hl. Messe

R
it

a 
H

ag
en

b
ac

h

Pfarrei St. Odilia  
Sekretariat
Ines Camprubi, Anita Antonietti
Domplatz 10
4144 Arlesheim
Tel. 061 706 86 51
sekretariat@rkk-arlesheim.ch

Seelsorgeteam
Alexander Pasalidi, Pfarrer
a.pasalidi@rkk-arlesheim.ch
Melanie Fuchs, Katechetin, Leitung RU-OS
Roger Vogt, Theologe, Leitung RU  
Brigitte Gasser, Katechetin 
Rita Hagenbach, Katechetin
Patrick Schäfer, JuBla-Präses

Sozialberatung: vakant

Sakristanin/Hauswart Dom Arlesheim
Tel. 079 263 83 54
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Erstkommunion 2024 – Du gehst mit – unser Weg

«Geh mit uns auf unserem Weg»
Das ist das Motto(-lied) der diesjähri-
gen Erstkommunion. Es ist die Bitte an 
Gott, uns nicht allein zu lassen, sein 
Versprechen einzuhalten: Ich bin bei 
euch alle Tage bis ans Ende der Welt. 
Aber auch die Bitte an das Umfeld, an 
die Eltern und Bezugspersonen der 
Kinder, sie auf ihrem Glaubensweg zu 
begleiten, zu unterstützen und zu er-
mutigen. Seit September unterstützen 
17 Erstkommunionkinder aus Dornach, 
Gempen und Hochwald einander, um 
das Gefühl zu haben, nicht alleine auf 

dem Weg zu sein. Aus Dornach feiern 
wir mit den Familien von Julia Bäckert, 
Martina Balestra, Lia Heidolf, Amelie 
Huber, Fabio Keller, Alexis und Timéo 
Wenger, Emma Rymbalovych und Jan 
Zurbrügg, von Gempen mit den Fami-
lien von Samuel Bieger, Louis Mauch, 
Sven und Laurin Nebel und Noah Vasel-
la, von Hochwald mit den Familien von 
Yannis Bloch, Melina und Sofia De Jesus. 
Am Fest der 1. heiligen Kommunion 
nehmen wir aus Arlesheim noch die drei 
Kinder Yuna Fuchs, Nils Hoffmann und 
Jana Marangi  und ihre Familien in un-
sere Gemeinschaft. Sie haben ihren Vor-
bereitungsweg in Arlesheim gemacht 
und nahmen die gemeinsamen Anlässe 
wahr.
Feiern Sie am Sonntag, 14. April, 10.00 
Uhr mit den Familien der Erstkommu-
nionkinder, feiern wir, dass diese Kin-
der und ihre Familien in der Gemein-
schaft der Kirche die Gemeinschaft mit 
Jesus suchen und geschenkt bekom-
men. Der Musikverein Dornach wird die 
Erstkommunionkinder nach der Feier 
mit einem Ständchen beehren, von der 
Pfarrei wird ein Apéro ausgerichtet.

PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

lautet das Motto der Stiftung Ersthelfer 
Nordwestschweiz. 
Das Pfarreiteam wurde nun instruiert, 
wie man den Defibrillator bedient. 
Der neue Defibrillator vor dem Pfarrei-
heim soll auch einen Beitrag für die Si-
cherheit und das Wohlergehen der Be-
wohnerinnen und Bewohner sein.

Seniorenferien, 22. bis 29. Juni,  
im Seminarhotel Unterägeri direkt  
am See
Kosten: EZ Fr. 1850.–, DZ Fr. 2800.–, in-
begriffen Hin- und Rückreise inkl. Mit-
tagessen, HP im Hotel und zwei Ausflü-
ge mit Car ab Hotel. 
Es werden weitere begleitete Spazier-
gänge, Wanderungen und Ausflüge an-
geboten.
Infotreffen: Donnerstag, 11. April, 14.30 
Uhr im kath. Pfarreiheim Dornach.
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen Renate 
Moser, Telefon 061 701 63 70 oder Natel 
079 829 62 24.

 

Dornach
Zum besonderen Frauengottesdienst
laden wir ein am Mittwoch, 10. April, 
um 9.00 Uhr in unsere Kirche. An-
schliessend ist im Saal des Pfarreiheims 
Gelegenheit, bei Kaffee und Gipfeli mit-
einander ins Gespräch zu kommen.

GV Frauengemeinschaft
Freitag, 19. April, 18.30 Uhr im Pfarrei-
heim. Anmeldung erforderlich bis 15. Ap-
ril bei Elisabeth Kunz, Tel. 061 701 66 86, 
E-Mail kunz.winkler@breitband.ch.

Hochwald
Mittagstisch
Donnerstag, 11. April, 12.00 Uhr im Ho-
belträff. 
Anmeldungen bitte bei Erika Fonk, Tel. 
061 751 24 81, oder Marlene Vögtli, Tel. 
061 751 46 91, bis Dienstag, 9. April.

Seelsorgeverband Dornach-Gempen-Hochwald

S E E L S O R G E V E R B A N D

Die Kollekten sind bestimmt
7. April: Arche im Nauen
14. April: Kinderprojekt Fastenaktion

Neuer Defibrillator vor dem Pfarrei-
heim in Dornach installiert
Vor dem Pfarreiheim wurde – auf Initi-
ative des Kirchgemeinderats – kürzlich 
ein Defibrillator installiert, der im Falle 
eines Herzstillstands lebensrettende 

Hilfe leisten kann. Der Defibrillator, der 
in einem gut sichtbaren und zugängli-
chen Bereich angebracht wurde, steht 
nun für die Gemeinschaft zur Verfü-
gung. Mit einfachen Anweisungen und 
benutzerfreundlicher Technologie aus-
gestattet, ist er auch für Personen ohne 
medizinische Fachkenntnisse leicht zu 
bedienen. «Sie können nichts falsch 
machen – nur nichts machen ist falsch», 
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A G E N D A
DORNACH
Sonntag, 7. April
	10.45	 Gottesdienst mit Kommunion, 

Gest. JM für Anton Immeli; 
Hans und Klara Vögtli-Kuhn

Mittwoch, 10. April
	 9.00	 Frauengottesdienst
Donnerstag, 11. April
	14.30	 Infoanlass zu den Seniorenferien, 

Pfarreisaal
Sonntag, 14. April
	 9.00	 Besammlung der Erstkommuni-

kanten im Pfarreisaal
10.00	 Einzug vom Bruggweg her und 

festlicher Gottesdienst, an-
schliessend Apéro

Mittwoch, 17. April
	18.30	 Taizégebet
Freitag, 19. April
	15.00	 Gottesdienst mit Kommunion 

im APH Wollmatt

GEMPEN
Keine Gottesdienste

HOCHWALD
Sonntag, 7. April
	 9.15	 Gottesdienst mit Kommunion

KLOSTER DORNACH
Gottesdienste für den Frieden
Sonntag, 7. April
	18.00	 Taizéfeier
Sonntag, 14. April
	18.00	 Eucharistiefeier

Pfarreisekretariat
Monika von Wartburg, Tel. 061 701 16 33 
Bruggweg 106, 4143 Dornach
sekretariat@dogeho.ch, www.dogeho.ch

Sakristan/Hauswart Dornach
Tel. 079 473 32 87

Seelsorgeteam 
Basil Schweri, Gemeindeleiter 
Tel. 061 703 80 40 
basil.schweri@dogeho.ch 
Wolfgang Müller, Diakon 
Tel. 061 703 80 42 
wolfgang.mueller@dogeho.ch 
Rita Hagenbach, Tel. 061 703 80 45 
Religionspädagogin und  
Seelsorgemitarbeiterin 
rita.hagenbach@dogeho.ch 
Ute Küry, Seelsorgemitarbeiterin 
ute.kuery@dogeho.ch 
Alexander Pasalidi, Leitender Priester  
Tel. 061 706 86 50  
a.pasalidi@rkk.arlesheim.ch

Neuer Defibrillator vor dem Pfarreiheim in Dornach installiert.
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Seelsorgeverband Angenstein
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S E E L S O R G E V E R B A N D

Das Fest der Erstkommunion
Die Erstkommunionfeiern in unserem 
Seelsorgeverband finden am Sonntag, 
7. April, in Aesch, und am 28. April in 
Duggingen statt. Es ist schön, wenn Sie 
unsere Erstkommunionkinder mit Ih-
ren Gebeten begleiten. Nähere Angaben 
für Duggingen finden Sie in den nächs-
ten Ausgaben von «Kirche Heute». An-
schliessend lädt die Eventgruppe Pfef-
fingen, verstärkt durch Aescher Helfer, 
alle zum Apéro in den Pfarrhof ein.

Feier der Erstkommunion in Aesch 
mit Kindern aus Aesch und Pfeffingen
Es freut uns, dass in diesem Jahr die 
Kinder aus Aesch und Pfeffingen mitei-
nander Erstkommunion feiern. In Pfef-
fingen wird die Kirche renoviert und ist 
somit für ca. ein Jahr geschlossen.
Es feiern aus Aesch: Peter Bechold, Phil-
ipp Boschert, Sofia Calabrese, Vittoria 

De Nisi, Valerio Franco, Valerio Itri, Va-
lentino Itri, Jaron Keller, Leano Londe-
ro, Alyssa Miano, Leoni Obertüfer, Loris 
Stern, Janko Tanner, Gioia Luongo;
und aus Pfeffingen: Gian Caviezel, Yael 
Degen, Valentin Grob, Luc Grob, Sofia 
Mondadori.

Suppentage 

Nach getaner Arbeit gönnen sich je-
weils auch die Teams in Aesch ei-
nen Teller Suppe.

Vor lauter Wald die Bäume trotzdem sehen

Erst kürzlich wurde ich durch eine 
Kurzgeschichte von Jorge Bucay daran 
erinnert, dass das Vorwärtskommen 
wesentlich vom Innehalten abhängt. 
Vielleicht fragen Sie sich, wie denn das 
gehen kann. 
Eine Parabel erzählt davon …
Es war einmal ein Holzfäller, der sehr 
ehrgeizig seine Arbeit verrichtete.  Der 
Vorarbeiter lobte ihn für seine hervor-
ragende Arbeit. So bemühte er sich je-
den Tag noch intensiver, um noch mehr 
Bäume zu fällen. Doch trotz aller An-
strengung schaffte er immer weniger. 
In Sorge darüber, was wohl der Vorar-
beiter dazu sagen würde, trat er vor ihn 
hin, erzählte, was passiert war, und 
schwor Stein und Bein, dass er geschuf-
tet habe bis zum Umfallen. Da fragte 

ihn der Vorarbeiter: «Wann hast du 
denn deine Axt das letzte Mal ge-
schärft?» «Die Axt schärfen?», fragte der 
Holzfäller «Dazu hatte ich keine Zeit, 
ich war zu sehr damit beschäftigt, Bäu-
me zu fällen.»
Sich Zeit nehmen, um die eigene Axt zu 
schärfen oder Sorge zur eigenen Seele 
zu tragen, ist ebenso wichtig wie das 
emsige Arbeiten. Aus eigener Erfah-
rung weiss ich, dass das jedoch für El-
tern, die im Berufsleben stehen, schwer 
sein kann. So möchten wir vom Seel-
sorgeteam ein Kindertageslager anbie-
ten, das Eltern entlastet und Kindern 
Spass und Unterhaltung bereitet.
Machen Sie doch Ihrem Kind oder En-
kelkind dieses Angebot schmackhaft.

Annette Jäggi, Pfarreiseelsorgerin

Die Axt und den Blick für das Wichtige im Leben schärfen.

Pi
xa

b
ay Palmsonntag im Seelsorgeverband

In Pfeffingen packen Gross und 
Klein auf dem Werkhof mit an.

Der liebe Gott muss ein Künstler sein. 
Die bunten Palmen von Duggingen, 
beleuchtet vom Kirchenfenster.

Auch Wind und Wetter konnte die 
Aescher Gemeinde nicht von der 
Palmenweihe draussen abhalten.

Besichtigung Jakob’s Basler Leckerly
Die als Familienunternehmen 1753 ge-
gründete und heute die einzige noch 
existierende historische Leckerly-Ma-
nufaktur liegt in der Altstadt von Basel. 
Den Einblick in die Herstellung des fei-
nen Gebäcks dürfen gerne auch Nicht-
Vereinsmitglieder geniessen. 
Am Dienstag, 23. April, 12.55 Uhr bei der 
Tramschlaufe Aesch-Dorf. Kosten Fr. 
18.– pro Person.
Bitte Anmeldung an Barbara Hauser, 
Telefon 061 753 12 40, 079 820 77 01 oder 
E-Mail barbara@hauser.bz

Der Vorstand des Kath. Frauenvereins Aesch

Mini-Spielvormittag
Am Samstag, 16. März, waren die Minis 
aus dem Seelsorgeverband Angenstein 
zu einem Spielevormittag eingeladen. 
Nebst diversen Gesellschaftsspielen, 
Gruppenaktivitäten und einer kurzen 
Besprechung durfte die Verpflegung 
nicht fehlen – die Ministrantinnen und 
Ministranten durften sich unter fach-
kundiger Anleitung unseres Zivis ihre 
eigene Pizza kreieren. 

Die Minis warten hungrig auf die Pizza.

Die Minis nutzten auch gleich die Gele-
genheit, um die Fensterfront des Pfarr-
hofes mit Graffiti zu verschönern – 
welch ein farbenfroher Anblick.

Da waren für einmal keine «Luus- 
chaibe» am Werk …

Wir freuen uns, die Minis unserer drei 
Pfarreien am Samstag, 13. April, an den 
Spielenachmittag in Arlesheim zu be-
gleiten. � Alessio Cusintino, Kuba Beroud

Verkauf von Heimosterkerzen
Haben Sie noch keine Osterkerze?  Dann 
können Sie diese gerne zu den normalen 
Öffnungszeiten in den Sekretariaten in 
Aesch oder Pfeffingen zum Preis von Fr. 
10.– beziehen. Der Erlös der verkauften 
Heimosterkerzen geht an die drei Pfar-
reiprojekte (siehe unter Kollekten).

Vor Ostern wird die Bibliothek zur 
Kerzenmanufaktur, wo in liebevol-
ler Kleinarbeit, das Motiv auf die 
Kerzen aufgetragen wird. 

Religionsunterricht: Gemeinsam   
etwas für die Welt tun?
Die diesjährige ökumenische Kampag-
ne der Fastenaktion ruft zur Sparsam-
keit, einem sinnvollen Umgang mit 
Ressourcen und nachhaltigerem Leben 
auf. Diese Themen werfen viele Fragen 
auf, welche wir gemeinsam mit den 
sechsten Klassen der Primarschule 
Aesch behandelten. Die Schüler und 
Schülerinnen beschäftigten sich wäh-
rend des Religionsunterrichts intensiv 
mit der Thematik, wie man die voran-
schreitende Klimaerwärmung eindäm-
men kann, und welche Massnahmen 
sie selbst dagegen treffen können. 
Die thematische Heranführung wurde 
mithilfe des Kinder- und Jugendmaga-
zins «tut» angeregt, in welchem aktuelle 
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und gesellschaftspolitische Themen 
und Bilder altersgerecht aufbereitet 
werden. Wussten Sie beispielsweise, 
dass für die Produktion eines T-Shirts 
aus Baumwolle über 2700 Liter Wasser 
verwendet werden, oder dass ein 
durchschnittlicher Schweizer Haushalt 
rund 10 000 Dinge besitzt? War ihnen 
bewusst, dass rund ein Viertel der 
Schweizer Bevölkerung jährlich ein 
neues Smartphone kauft, und das alte 
in der Schublade verstauben lässt? Ver-
blüffend. Selbst die Kleinen lagen mit 
ihren Schätzungen weit daneben und 
staunten regelrecht, als sie diese unvor-
stellbar hohen Zahlen hörten. Die Kin-
der durften danach aus dem Magazin 
Themen heraussuchen, welche sie inte-
ressierten, um Bilder davon zu malen. 
Die gestalterische Umsetzung geschah 
dann anhand zweier verschiedener 
Techniken und Methoden, wobei die 
Heranwachsenden ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen konnten. 

Die Vielzahl an verschiedenen Bildern 
wurde an der Fensterfront im Pfarrhof in 
Aesch aufgehängt und lässt die Fenster 
in farbigem Glanz erstrahlen. Das Ergeb-
nis lässt sich durchaus sehen und regt 
zum Nachdenken über das eigene Kon-
sumverhalten an. Alle sind herzlich dazu 
eingeladen, diese kunterbunte Bilderrei-
he im Pfarrhof Aesch zu betrachten. 
� Alessio Cusintino

Kollekten
6./7. April: Mit der Kollekte an den Erst-
kommunionswochenenden unterstüt-
zen wir die Pfarreiprojekte der Pfarrei-
en in unserem Seelsorgeverband. Es 
sind dies von der Pfarrei St. Josef Aesch: 
Solidaritätsverein Peru für Federh in 
Puno, Peru, von der Pfarrei Johannes 
der Täufer Duggingen: Kinderheim Ru-
tendo in Simbabwe, von der Pfarrei St. 
Martin Pfeffingen: Verein Partnerschaft 
mit Santa Teresa in Nicaragua.
13./14. April: Ökumenische Sozialbera-
tung der Caritas beider Basel. 

V O R A N Z E I G E

Adventure Days
Das Sommertageslager findet vom 5. bis 
9. August von 9 bis 16 Uhr statt. Kinder im 
Primarschulalter sind eingeladen, die 
letzte Schulferienwoche mit Spiel, Spass 
und Erlebnissen rund um die Natur zu 
erleben. Ausgangspunkt wird das katho-
lische Pfarreiheim Aesch sein. Das Kin-
dertageslager wird von der Katholischen 
Kirchgemeinde unterstützt und kostet 
Fr. 80.– pro Kind/Woche. Anmelden 
kann man sich ab dem 1. Mai über die 
Homepage. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. 
Damit wir das Tageslager kostengünstig 
anbieten können, sind wir auf Unterstüt-
zung angewiesen. Daher suchen wir Per-
sonen (Grosseltern/Eltern …), die Zeit 
haben, uns punktuell oder tageweise zu 
unterstützen. Sei es in der Begleitung bei 
einem Ausflug oder auch beim Zuberei-
ten des einfachen Mittagessens. 
� Für das Team, Annette Jäggi

Aesch
Einladung GV Elisabethenverein
Der Vorstand lädt alle Vereinsmitglieder 
zur 82. Generalversammlung vom 
Dienstag, 16. April, um 16 Uhr in den 
Raum der Stille des Pfarreiheims ein. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmende. 
Wir würden auch gerne Neumitglieder 
begrüssen. Wer abgeholt werden möch-
te, kann sich bei Lucia Rüegg, Telefon 061 
751 38 20, bis Montag, 15. April, anmelden. 

Bericht GV Frauenverein
Am 5. März fand die 149. MV des kath. 
Frauenvereins statt, das heisst, wir dür-
fen nächstes Jahr unser 150-Jahre-Ju-
biläum feiern! Rosmarie Nebel be-
grüsste alle Mitglieder und Gäste, die an 
den schön dekorierten Tischen Platz 
genommen hatten. Zuerst kamen wir in 
den Genuss des Imbisses, bevor es mit 
den Traktanden los ging! Im Zuge der 
diesjährigen Wahlen wurden alle Frau-
en vom Vorstand einstimmig in ihrem 
Amt bestätigt. Rosmarie Nebel verstand 
es wie immer, die MV kurzweilig durch-
zuführen. Mit grossem Interesse wurde 
auch von den verschiedenen Aktivitä-
ten rund um das Jubiläum Kenntnis 
genommen, das zusammen mit dem 
evangelischen Frauenverein begangen 
wird. Zur MV gehörte wie immer der 
Tisch des Kreativteams, die Päcklitom-
bola und der Filmbeitrag von Bernhard 
Schibli vom Jahresausflug. Allen Frau-
en vom Vorstand herzlichen Dank für 
ihre wertvolle Arbeit! Wir freuen uns 
aufs Jubiläumsjahr und auf die nächste 
MV. � Jacqueline Schmid

Duggingen
Eltern-Kind Morgen
Am Dienstag. 16. April, findet der nächs-
te Eltern-Kind-Morgen von 9.15 bis 
10.45 Uhr im Pfarreizentrum statt. 
Für die Planung ist eine Anmeldung bis 
12. April bei Denise Ammon, Telefon 
079 395 21 17, erwünscht. 
Wir freuen uns, das Pfarreizentrum mit 
lachenden und spielenden Kindern zu 
beleben und die Eltern von Duggingen 
zu vernetzen.

Pfeffingen
Gottesdienste während der Renovation
Wie schon berichtet, finden die Frei-
tagsgottesdienste ab 5. April in der 
Pfarrstube statt. 
An den Wochenenden bis zu den 
Sommerferien sind Sie herzlich ein-
geladen in Aesch oder Duggingen mit-
zufeiern. Ab Sommer werden dann 
auch wieder in Pfeffingen an den Wo-
chenenden in der Pfarrstube Gottes-
dienste gefeiert werden können. Infor-
mationen folgen. 

Krabbeltreff «Leiterwägeli»
Am 19. April ab 9 Uhr treffen sich wie-
der Kinder im Vorschulalter zusam-
men mit ihren Mamis/Papis oder auch 
Grosseltern zu Spiel, Spass und gegen-
seitigem Austausch in der Pfarrstube.

A G E N D A

GOTTESDIENSTE/ANLÄSSE   
IM SEELSORGEVERAND
Samstag, 6. April
1	8.00	 Wortgottesdienst mit Kommu-

nion in Duggingen
		  Dreissigster für Evelyn Stöckli-

Meyer
Weisser Sonntag
Sonntag, 7. April
	10.30	 Erstkommunionsgottesdienst   

in Aesch, anschliessend Apéro 
im Pfarrhof

Dienstag, 9. April
19.00	 Kirchgemeinderatssitzung   

Pfeffingen
Mittwoch, 10. April
	 9.15	 Mittwochsgottesdienst in 

Aesch, mit anschliessendem 
Kaffee im Pfarrhof

Donnerstag, 11. April
	16.30	 Rosenkranzgebet in Aesch
Samstag, 13. April
	18.00	 Eucharistiefeier in Duggingen
		  Gest. JZ für Ida Saladin-Borer
3. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 14. April
	10.30	 Eucharistiefeier in Aesch 
		  Gest. JZ für Roger Müller-  

Stebler; Albert Schriber
17.00	 Frühlingskonzert Akkordeon-   

orchester in Aesch
Dienstag, 16. April
	 9.15	 Eltern-Kind-Morgen im Pfarrei-

zentrum Duggingen
16.00	 Generalversammlung Elisabe-

thenverein Aesch im Pfarreiheim
19.00	 Verbandsratssitzung

Mittwoch, 17. April
	 9.15	 Mittwochsgottesdienst in Aesch 
Donnerstag, 18. April
16.30	 Rosenkranzgebet in Aesch
Freitag, 19. April
	 9.00	 Krabbeltreff «Leiterwägeli»   

in der Pfarrstube Pfeffingen

ALTERSZENTRUM «IM BRÜEL»
Donnerstag, 11. April
	10.15	 Gottesdienst in der Kapelle 
Donnerstag, 18. April
	10.15	 Gottesdienst in der Kapelle 

KLOSTER DORNACH
Gottesdienste für den Frieden
Sonntag, 7. April
	18.00	 Taizégebet 
Sonntag, 14. April
	18.00	 Eucharistiefeier

Seelsorgeteam im Seelsorgeverband
Andrea Vonlanthen, Leitung 
Michael Lepke, Leitung
Annette Jäggi, Pfarreiseelsorgerin
Ralf Kreiselmeyer, Pfarreiseelsorger
Esther Sartoretti, Religionspädagogin
Carmen Roos, Soziokult. Animatorin
Kuba Beroud, Jugendseelsorger

Sekretariat Aesch und Duggingen
Brüelweg 2 
4147 Aesch
Tel. 061 756 91 51 
Fax 061 756 91 52
aesch@rkk-angenstein.ch
duggingen@rkk-angenstein.ch 
www.rkk-angenstein.ch

Sekretariat Pfeffingen
Allmendgasse 2, 4148 Pfeffingen
Tel. 061 751 16 88
pfeffingen@rkk-angenstein.ch

Sakristan/innen
Aesch: V. Dinaj, 079 514 33 91 
Duggingen: I. Girod, 079 761 85 48 
Pfeffingen: D. Küry, 079 821 41 03
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Seconda Domenica di Pasqua
La vicenda di Tommaso è emblematica 
e, in lui, ogni cristiano può rivedere se 
stesso. Tutti infatti vorremmo mettere 
il dito nelle piaghe, verificare la concre-
tezza della storia narrata dai vangeli. 
Ma davvero questa vista potrebbe so-
stituire il nostro atto di credere? In re-
altà, noi credenti abbiamo molte cose 
che aiutano la nostra fede! La storia 
della Chiesa è ricca di testimonianze 
che mostrano come la predicazione del 
Vangelo sia efficace. Moltissimi dei va-
lori della società di oggi (fraternità, pa-
ce, giustizia, attenzione per i più pove-
ri …) devono la loro origine all’annun-
cio del Vangelo. La testimonianza del 
popolo di Dio giunta fino a noi è ciò che 
ci rende più facile il credere ora che ai 
tempi degli Apostoli. La prima lettura 
ci mostra come tramite la testimonian-
za di una chiesa compatta e unita il 
Vangelo si sia diffuso ben oltre la Giu-
dea. La lettera di Giovanni ci garantisce 
chi crede è stato generato in Dio: se re-
stiamo in lui la vittoria sul mondo è 
certa.

Terza Domenica di Pasqua
Le letture di questa domenica ci fanno 
entrare nel mistero pasquale, che può 
apparire difficile da comprendere. Ge-
sù realizza il progetto nascosto da sem-
pre: che Dio è una forza d’amore, e fin 
dall’origine vuole salvare l’umanità; in 
Cristo vediamo che si realizzano le pro-
messe dei profeti. Questa antica predi-
cazione è già dei primi apostoli, come 
mostra il racconto che troviamo negli 
Atti (prima lettura). Si compie così la 
promessa che la liturgia ebraica celebra 
nello Yom Kippur: Gesù è il vero stru-
mento di espiazione (seconda lettura). 
Evitiamo allora di pensare di non avere 
peccato, altrimenti renderemmo vana 
la grazia divina. Come il salmista, con-
fermiamo invece la nostra volontà di 
confidare sempre in Dio. Immergiamo-
ci nelle Scritture, perché esse illumina-
no la vicenda di Cristo e in questo mo-
do ci conducono all’amore infinito del 
Padre.

AV V I S I

Batttesimo
Domenica 7 aprile, alle ore 11.30, nella 
chiesa Bruder Klaus di Liestal, riceverà 
il sacramento del battesimo la piccola 
Cantafio Eleonora.

Defunti
Lunedì 11 marzo, è deceduta la Signora 
Zoccolillo-De Toro Cristina, di anni 83, 
abitante a Liestal. Il funerale è stato fat-
to in Italia.
Giovedì 14 marzo, è deceduto il Signor 
Gaetani Antonio, di anni 57, abitante a 
Liestal.
Martedì 19 marzo, è deceduta la Signo-
ra De Franco-Cazzaro Mara, di anni 68, 
abitante a Liestal. Il funerale è stato 
fatto a Birsfelden.
Alle famiglie sentite condoglianze da 
parte della comunità di Missione.

Liestal-Sissach-Oberdorf

Missioni Cattoliche di Lingua Italiana

Pfarreileitung
Don Raffaele Buono

Pfarramt/Sekretariat
Concetta Iazurlo 
Rheinstrasse 20, 4410 Liestal  
Dienstag, 9.30–12.00, 076 379 69 67
Donnerstag, 9.30–12.00, 061 921 37 01  
Missione Liestal 
Tel. 061 921 37 01, Natel 079 935 92 18 
mcil@vtxmail.ch, rbuono@gmx.ch

Pastoralraum Birstal
Leitung Pastoralraum: vakant
Informationen bei den einzelnen   
Pfarrämtern 
(Adressen Seiten 10 bis 15)

Kirchlicher Regionaler Sozialdienst 

Kurz vor Ostern hat die Sozialberaterin 
Olga Vögelin ihre Arbeit für den Kirch-
lichen Regionalen Sozialdienst der Rö-
misch-katholischen Kirchgemeinden 
Pastoralraum Birstal angefangen.
Haben Sie Fragen zu
– Krisen- und Notsituationen
– Finanzen
– Sozialversicherungen
– Arbeit
– Wohnen
– Integration
– anderen sozialen Themen?
Gerade in schwierigen Lebenssituatio-
nen kann es entlastend sein, professio-
nelle Hilfe in Anspruch zu nehmen. Die 
Beratungen sind kostenlos und stehen 
allen Personen offen.

Beratungen ohne Anmeldung
– �Kloster Dornach, Amthausstrasse 7, 

4143 Dornach
Dienstag, 14.00–16.30 Uhr

– �Seelsorgeverband Angenstein, Brüel-
weg 2, 4147 Aesch
Dienstag, 9.30–11.30 Uhr

– �Pfarrei Münchenstein, Loogstrasse 22, 
4142 Münchenstein
Donnerstag, 9.30–11.30 Uhr

Beratungen nach Absprache
Bitte Termin telefonisch oder via E-Mail 
vereinbaren
Telefon 076 261 54 46
ovoegelin@caritas-beider-basel.ch
Dieses Angebot wird durchgeführt in 
Zusammenarbeit mit Caritas beider 
Basel.
Vor 133 Jahren veröffentlichte Papst Leo 

XIII. die Enzyklika Rerum Novarum. Es 
war die erste Sozialenzyklika der ka-
tholischen Kirche und begründete die 
Soziallehre. Als eine der ersten grossen 
Institutionen äusserte sich damit die 
Kirche bereits früh zu den sozialen Um-
wälzungen und Herausforderungen, 
die insbesondere durch die Industriali-
sierung ausgelöst wurden. Manche der 
Lösungsansätze von Rerum Novarum 
waren richtungsweisend für den Um-
gang mit sozialen und gesellschaftli-
chen Problemen und haben bis heute 
nicht an Aktualität verloren. Unter an-
derem wird plädiert für einen Sozial-
staat, aber auch, dass die Kirche in ih-
rem Verkündigungsdienst mitarbeiten 
muss an der sozialen Gerechtigkeit. Der 
neue KRSD Birstal steht ganz in diesem 
Erbe und Auftrag. «Die Fürsorge der 
Kirche geht indessen nicht so in der 
Pflege des geistigen Lebens auf, dass sie 
darüber der Anliegen des irdischen Le-
bens vergässe. Sie ist vielmehr, insbe-
sondre dem Arbeiterstände gegenüber, 
vom eifrigen Streben erfüllt, die Not des 
Lebens für ihn auch nach der materiel-
len Seite zu lindern und ihn zu besse-
ren Verhältnissen zu erheben.» (RN 23)

Pfr. Benedikt Locher

Olga Vögelin in einem Beratungsgespräch.

A G E N D A
Domenica 7 aprile
Seconda Domenica di Pasqua
Sissach
	 9.30	 Santa Messa 
Liestal
11.30	 Santa Messa 
Mercoledì 10 aprile
Sissach
18.00	 Santa Messa
Giovedì 11 aprile
Liestal
18.00	 Santa Messa
Sabato 13 aprile
Oberdorf
18.00	 Santa Messa
Domenica 14 aprile
Terza Domenica di Pasqua
Prime Comunioni a Liestal
	 9.30	 Prime Comunioni 1° turno
11.30	 Prime Comunioni 2° turno
Sissach
18.00	 Santa Messa
Mercoledì 17 aprile
Sissach
18.00	 Santa Messa
Giovedì 18 aprile
Liestal
18.00	 Santa Messa


